
 Marc 
 Brandenburg
20th Century Debris

17.4.– 14.9.2026

Presserundgang 
Do 16.4.26, 11 Uhr

Eröffnung 
Do 16.4.26, 19 Uhr
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Der Berliner Multimediakünstler Marc Brandenburg 
(*1965) ist seit den 1980er Jahren ein elementarer  
Teil der Kreativszene Berlins und zählt international 
zu den wichtigsten Zeichner*innen der Gegenwart.  
Sein Werk bewegt sich zwischen Zeichnung, Collage,  
Installation, Video und Performance. Im Zentrum ste-
hen detailreiche Bleistiftzeichnungen, die nach foto- 
grafischen Vorlagen entstehen. Brandenburg fängt sie 
auf Streifzügen durch die Welt ein oder sampelt sie 
aus Magazinen, Filmen und Büchern. Durch die freie 
Übertragung der invertierten und verzerrten Bildvor- 
lagen entsteht ein abstrahiertes Bild der Wirklichkeit.

In seinen Arbeiten greift Marc Branden-
burg die verschiedenen Seiten des großstädtischen 
Lebens auf und reflektiert dessen Kontraste. Seine 
Motive sind Szenen des urbanen Alltags: Protest-
züge, Obdachlose, Subkulturelles, überflüssiger  
Konsumschrott und Imbissfraß, aber auch Portraits 
von Berühmtheiten, die zu Symbolen der Populär-
kultur geworden sind. Gesellschaftliche Missstände 
thematisiert er in seinen Zeichnungen ebenso wie 
Exzess und Konsum als Auswirkungen des Spät-
kapitalismus. Transportiert wird dabei nicht unbe-
dingt eine Erzählung, sondern eine melancholische 
und unheilvolle Stimmung, die subtil auf die Krisen 
unserer Zeit verweist.

„Schönheit im normalen Sinne interes-
siert mich nicht. Ich finde diese auch in Kotzlachen, 
die man auch als nur sehr schöne abstrakte Formen 
betrachten kann. (…) Ich muss angezogen und abge-
stoßen werden.“ 

Ab 17. April 2026 präsentiert die Berlini-
sche Galerie mit „Marc Brandenburg. 20th Century 
Debris“ eine umfassende Werkschau des Berliner 
Künstlers. Zu sehen sind rund 150 Arbeiten, darunter 
aktuelle und auch sehr frühe, selten gezeigte Zeich-
nungen aus den 1990er Jahren sowie Videos, Tattoo-
Bögen und Fotos. 

Gefördert durch den Hauptstadtkulturfonds.

Presseinformation 
Berlin, 17.10.25



Katalog zur Ausstellung
Im Distanz Verlag erscheint ein zweisprachiger 
Katalog (Deutsch/Englisch).

Rahmenprogramm
berlinischegalerie.de/kalender

Pressebilder 
berlinischegalerie.de/pressemitteilung/ 
marc-brandenburg

Tickets
bg.berlin/tickets

Social Media
#MarcBrandenburgBG 
#BerlinischeGalerie

 Kontakt
 Berlinische Galerie

Sascha Perkins 
Leitung Kommunikation und Bildung 
Tel +49 (0)30 78 902 829
perkins@berlinischegalerie.de

Janet Riedel
Referentin Kommunikation
Tel +49 (0)30 789 02 831
riedel@berlinischegalerie.de

Berlinische Galerie 
Landesmuseum für Moderne  
Kunst, Fotografie und Architektur 
Alte Jakobstraße 124 –128
10969 Berlin  
Tel +49 (0)30 789 02 600
berlinischegalerie.de 

Eintritt 12 €, ermäßigt 7 € 
Jeder 1. Mittwoch im Monat 
ermäßigter Eintritt für alle
Mi – Mo 10 – 18 Uhr 
Di geschlossen

http://berlinischegalerie.de/kalender
https://berlinischegalerie.de/ausstellungen/vorschau/marc-brandenburg-20th-century-debris/
https://berlinischegalerie.de/ausstellungen/vorschau/marc-brandenburg-20th-century-debris/
http://bg.berlin/tickets

